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An die Damen und Herren Oberschützenmeister 
und alle Kreisvereine Bankverbindung: 

sowie an die Vorstandsmitglieder Sparkasse Hochrhein Waldshut 

des Sportschützenkreises H o c h r h e i n, Kto. 00-002246, BLZ 684 522 90 

an die Ehrenmitglieder Telefon 07746-92 990 92 
 mobil 0152 2369 0885 

 E-Mail: bernd.a.schweizer@gmail.com 

  
 
 Wutöschingen, den 20.10.2023 
 
Geschätzte Oberschützenmeisterinnen und -meister, 
geschätzte Vorstandsmitglieder, 
 
traditionsgemäß möchte ich Euch wie jeden Herbst über Änderungen bzw. Neuerungen aus 
dem Sportschützenkreis in Kenntnis setzen.  
 
 
Neues vom Sportschützenkreis Hochrhein 
 
Dem aufmerksamen Leser unserer Homepage ist es sicherlich nicht entgangen, dass wir im 
Rahmen der Herbstsitzung drei offene Stellen in der Vorstandschaft kommissarisch besetzen 
konnten. Zunächst konnten wir als 2. Kreisschützenmeister Mario Bergmann von der 
Schützengesellschaft 1468 Waldshut gewinnen, was mich ganz besonders freut, da ich damit 
seit langem wieder einen Stellvertreter in meiner Funktion habe. In Personalunion mit dieser 
Funktion übernahm er auch die Position des Referenten Pistole, die bislang Michael Hähnke 
immer noch mitvertreten hatte.  
 
Da ja auch mittelfristig eine Ablösung für unseren Kreissportleiter Eberhard gefunden werden 
muss, hat sich Jan-Martin Schäfer von den Schützenkameradinnen und -kameraden aus Murg 
als stellvertretender Kreissportleiter angeboten. Ein Angebot, welches wir natürlich sehr gerne 
angenommen haben.  
 
So hoffe ich, dass die Vollversammlung am kommenden Kreisschützentag unsere vorläufige 
und kommissarische Ernennung bestätigen wird. Trotz der Neubesetzungen sind in der 
Vorstandschaft darüber hinaus noch immer nicht alle Positionen besetzt. Aktuell fehlt uns noch 
ein Kreis-Liga-Leiter, was aber aufgrund der Tatsache, dass wir aktuell ohnehin keine Liga 
haben, nicht ganz so sehr ins Gewicht fällt. Außerdem benötigen wir aktuell noch immer einen 
Referenten Bogensport. Und bereits jetzt ist absehbar, dass wir zumindest zum Ablauf der 
Wahlperiode ab 2025 eine neue Kreisjugendleiterin oder einen neuen Kreisjungendleiter 
brauchen werden, da Anika bereits zur letzten Wahl eigentlich nicht mehr antreten wollte.  
 
Ich verbinde diesen Herbstbrief mit der Bitte, in Euren Vereinen geeignete Kandidaten für 
diese Funktionen anzusprechen und mir zuzutragen.   
 
 
 



 
 
 
Neues aus dem Landesausschuss 
 
Eines der vielen Bereiche, die den Landesverband umtreibt, ist das Thema sexualisierte Gewalt.  Alle 
SBSV-Mitarbeiter werden zukünftig ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen müssen, wenn sie auf 
Landesebene Funktionen und/oder Tätigkeiten übernehmen wollen. Ob sich diese Regelung auch auf 
die Kreisebene niederschlagen wird, wird momentan noch durch den Landesverband geprüft. Wenn 
rechtlich zulässig, wird der Landesverband entsprechende Nachweise von den Kreisverbänden und 
Vereinen als Unterorganisation des SBSV einfordern.  
 
Auf Landesebene soll eine Person als neutraler Ansprechpartner etabliert werden, an den sich gegebe-
nenfalls betroffene Personen wenden können.  
 
Ebenfalls beschäftigt den Landesverband und damit letztlich auch uns alle die Änderungen zum Waf-
fengesetz. Hinsichtlich des Bedürfnisnachweises ist jetzt ein Vollzugshinweis des Innenministeriums 
zum § 14 WaffG veröffentlicht worden, den Ihr auf der Homepage einsehen könnt. Tatsächlich ist dieser 
auch nur in Baden-Württemberg anwendbar und stellt unsere Schützen deutlich schlechter als die Ka-
meradinnen und Kameraden anderer Bundesländer, denen weit weniger restriktive Regeln vorgegeben 
werden. Nichtsdestotrotz gilt es die Maßgaben des Vollzugshinweises zu beachten, was sicherlich für 
viele unter uns, die Waffen über dem Grundkontingent im Besitz haben, weitreichende Folgen haben 
wird.  
 
Auch teilte unser Landesschützenmeister Patrick mit, dass der DSB eine Erhöhung der Beiträge um 50 
Cent anstrebt und diese Erhöhung vom Landesverband an die Vereine durchgereicht werden wird. 
 
Bei der Landesmeisterschaft Bogen hat es wohl in der Vergangenheit immer mal wieder Probleme ge-
geben, die mir nicht näher bekannt sind. Es muss wohl hauptsächlich mit den ausführenden Vereinen 
zusammenhängen denn die neuesten Planungen sehen die Durchführung ausschließlich in der Sport-
schule Steinbach vor. Voraussichtlich wird diese Änderung des Procederes zum Sportjahr 2024 erfol-
gen.  
 
Dieter Schweinlin berichtete im Rahmen der Landesausschusssitzung von der Landesmeisterschaft. 
Die Teilnehmerzahlen wären deutlich rücklaufend. Zum Vergleich wurden zwei Zahlen benannt. 2019 
waren noch 4650 gemeldet, 2023 waren es mit 3877 fast 800 weniger. Auch hätte die Unart des Vor-
schießens deutlich zugenommen. Dies führt dazu, dass versucht werden wird, die Motivation der 
Schützen zum termingerechten Schießen mit Erlass heftiger Gebühren für das Vorschießen zu erhö-
hen. Vom SBSV wird aktuell über 50 Euro plus diskutiert. In der Landesmeisterschaft 2024 werden 
erstmals die Disziplinen Blasrohr und Lichtschiessen aufgenommen werden.  
 
Der nächste Landesschützentag ist in Titisee im Kurhaus am 12.5.2024. Ich hoffe, dass unser Kreis 
sich dort angemessen beteiligen wird, wenn der Landesschützentag geografisch so nahe an unserem 
Kreisgebiet stattfindet.  
 
Für alle unsere Vereinsvorsitzenden stellt der SBSV zukünftig einen Lehrgangsordner „Erfolgreiches 
Führen im Schützenverein“ zur Verfügung. Ich hatte die Gelegenheit, einen ersten Blick hinein zu wer-
fen und denke, dass es vor allem für neue Oberschützenmeister einen deutlichen Informationsgewinn 
darstellt. Bei Fragen hierzu steht Euch Phillip Lyet zur Verfügung. Seinen Kontakt findet Ihr auf der 
Homepage des SBSV unter Vorstandschaft. 
 
 
Ausblick auf wichtige Termine 
 
Auf Kreisebene ist der nächste wichtige Termin die Kreismeisterschaft Bogen in der Halle. 
Diese findet wie gewohnt am 1. Dezemberwochenende in der Trainingshalle der Bogensport 
Roth statt. Die Ausschreibung findet Ihr auf der Homepage unter Bogensport. Meldeschluß ist 
der 20.11.2023.  
 
Der Terminplan für die Kreismeisterschaften der Kugeldisziplinen 2024 ist im Entwurf bereits 
fertig und ebenfalls auf unserer Homepage einsehbar. Nach Bestätigung aller Austragungsorte 
durch die ausführenden Vereine gibt es dann zeitnah die endgültige Version. Bitte beachtet in 
diesem Zusammenhang zwei weitere Meldetermine. Die komplette Liste der Ergebnisse der 
Vereinsmeisterschaften sollten bis zum Jahreswechsel am 31.12.2023 bei Eberhard einge-
gangen sein. Die Meldungen zur bevorstehenden Kreismeisterschaft sind dann spätestens bis 
zum 15.1.2024 bei Eberhard zu melden.  



 
Ganz besonders freut es mich, dass wir am 26.11.2023 ein Damenpokalschiessen durchfüh-
ren werden. Unsere Damenleiterin Silvia hat dazu vorgesehen, dass sich alle am 15.1.2023 
um 15:00 Uhr im Schützenhaus in Murg treffen und sich sportlich in den Disziplinen Luftge-
wehr, Luftpistole und Blasrohr vergleichen werden. Näheres könnt Ihr der mitgesandten Einla-
dung entnehmen oder diese auf der Homepage unter Aktuelles abrufen.  
 
Der wichtigste Termin des Jahres ist natürlich unser Kreisschützentag. Durchführen werden 
wir den 68. Kreisschützentag, der am 20.1.2024 bei unseren Schützenkameraden und -
kameradinnen in Wehr stattfinden wird. Traditionsgemäß besteht auch für den betreffenden 
Kreisschützentag wieder die Möglichkeit, verdiente Mitglieder aus Euren Vereinen mit einer 
Ehrung auszuzeichnen. Für die „Kreisnadel“ wie auch für die SBSV-Ehrennadel „klein Silber“ 
und „klein Gold“ und alle weiteren Vorschläge bitte ich Euch um namentliche Nennung mit 
Hinweisen auf den Werdegang des/der zu Ehrenden in Kurzform.  
 
Bitte beachtet unbedingt, dass Ehrungen nur noch über das Programm M4 beantragt werden 
können. Die Anträge müssen durch die Vereine dann ausgedruckt und unterzeichnet werden 
und bei mir zum Gegenzeichnen eingereicht werden (PDF in Email genügt). Ich schicke die 
Anträge dann an den Verband. Das Programm führt vor dem Ausdrucken einer beantragten 
Ehrung eine Plausibilitätsprüfung durch, also ob die Ehrung für das Mitglied überhaupt bean-
tragt werden kann.   
 
Die Anträge sollten bis zum Montag, 27. November 2023 bei mir vorliegen, da diese bis zum 
1.12.2023 beim Verband gemeldet sein müssen. Nachträglich eingereichte Anträge müssen 
wir dann auf das kommende Jahr verschieben, denn auf den Endtermin beim SBSV haben 
leider auch wir keinen Einfluss.   
 
Für Rückfragen stehe ich Euch natürlich gerne jederzeit zur Verfügung und verbleibe mit 
kameradschaftlichem Gruß und  
 
 
„Gut Schuß“ 
 

 


